
 
Primärprävention nach § 20 Abs. 1 SGB V: 

Maßnahmen nach dem individuellen Ansatz 
Antragsbogen für externe Anbieter 

 
An: Abs.: 
 (Name und Adresse des Leistungsanbieters) 
 Easywell GmbH  

Allen Carr`s Easyway  
Deutschland 

 83026 Rosenheim 
 
 
 
 
 
 
Wir beantragen die Anerkennung der nachfolgend beschriebenen Maßnahme als 
durch die oben genannte Krankenkasse förderungsfähige Leistung der 
Primärprävention. 
 
Präventionsprinzip 
 

�  Bewegung  zur Förderung der Herz-Kreislauf-Funktion 

�  Bewegung zur Förderung des Muskel-Skelettsystems 

�  Vermeidung von Mangel- und Fehlernährung 

�  Vermeidung von Reduktion von Übergewicht 

�  Vermeidung spezifischer Risiken und stressabhängiger Krankheiten 

�  Verantwortlicher Umgang mit Genuss- und Suchtmitteln 

 
Titel der Maßnahme: 
 

Allen Carr’s Easyway Endlich Nichtraucher 
 
Zielgruppe: 
 
Geschlechtsbezug: 
 

Männlich weiblich nicht geschlechtsspezifisch 
 
Altersgruppen: 
 
 
 
 
 



 
 
Sie können mehrere Antwortmöglichkeiten ankreuzen. 
 
 

 
   3 bis   6 Jahre X 18 bis 35 Jahre 
   6 bis 10 Jahre X 35 bis 50 Jahre 
 10 bis 14 Jahre X 50 bis 65 Jahre 
 14 bis 18 Jahre X ab 65 
 
Sozialer Bezug: 
 
Maßnahmen der Primärprävention sollen insbesondere auch einen Beitrag zur 
Verminderung sozial bedingter Ungleichheit von Gesundheitschancen erbringen. 
 
Die Maßnahme richtet sich speziell an sozial benachteiligte Bevölkerungsgruppen 
 

�  ja 
�  nein 

 
(Falls „ja“, bitte auf getrenntem Bogen erläutern, wie die Zielgruppe erreicht bzw. wie 
deren Zugang gewährleistet werden soll) 
 
Ggf. weitere Angaben zur genaueren Beschreibung der Zielgruppe 
 
 
Aufhörwillige Raucher 
 
Ziel der Maßnahme: 
 
Beenden der Nikotinabhängigkeit 
 
 
 
 
 
Inhalt: (Ggf. bitte auf getrenntem Bogen erläutern) 

 
Bei diesem Weg der Nikotintherapie handelt es sich um eine so genannte 
„Schlusspunktmethode“. Ziel des Seminars ist eine kognitive Verhaltensänderung. 
Der Easyway Seminarleiter vermittelt dem Teilnehmer eine Reihe von neuen 
Erkenntnissen über das Rauchen. Sie lässt den Raucher erkennen, weshalb er 
raucht, warum es für ihn bisher so schwer war, damit aufzuhören und wie er für den 
Rest seines Lebens damit Schluss machen kann. Die Methode ist druck- und 
stressfrei. Während des Seminars ist Rauchen erlaubt. Warum? Weil der Teilnehmer 
erst dann aufhören sollte, wenn er die richtige Einstellung dazu hat. Das erste  
Seminar dauert sechs Stunden. Darin lernen die Teilnehmer über sich und ihr 
Rauchverhalten nachzudenken und dieses in Frage zu stellen. Durch diese 
Desillusionierung wird die Distanz zum eigenen Verhalten hergestellt. Alle 
vermeintlichen guten Gründe für das Rauchen werden entkräftet. Den einzelnen 
Seminarteilnehmern wird bewusst, weshalb sie rauchen. Ihnen wird offenbart, 



wonach sie süchtig sind und was sie tatsächlich beim Rauchen hält. Das 
Gruppenerlebnis verhilft dazu bei Anderen Verständnis zu ernten und sich nicht als 
Einzelkämpfer fühlen zu müssen. Außerdem erkennen die Teilnehmer, dass kein 
Raucher wirklich gerne raucht. Das Aufhören wird mit einem Ritual („Schlusspunkt“) 
beschlossen: Gemeinsam wird die letzte Zigarette ausgedrückt. Diese 
Kollektivhandlung macht es dem Einzelnen leichter. Für rückfällige Teilnehmer 
werden spezielle Aufbauseminare angeboten, die bereits in der Seminarpauschale 
enthalten sind. Dadurch wird eine langfristige Betreuung der Teilnehmer 
gewährleistet. Außerdem steht den Teilnehmern eine spezielle telefonische 
Raucherhotline zur Verfügung, die von Mo-Fr. durch ausgebildete Easyway Trainer 
besetzt ist. Die Allen Carr Seminare werden vom Bundesverband BKK nach § 20 
Abs. 1 SGB V empfohlen. 
 
Methodik:(Ggf. bitte auf getrenntem Bogen erläutern) 
 
Kognitive Verhaltensänderung, siehe oben 
 
Unter lagen: 
 
Kursleiter-Manual liegt der Krankenkasse vor  
 Ist beigefügt 
Unterlagen für die Teilnehmer liegen der Krankenkasse vor 
 sind beigefügt 
 
Nachweis der Wirksamkeit: 
 
(Angabe und Beschreibung von Forschungsergebnissen, die die Wirksamkeit der geplanten Maßnahme belegen, bitte auf getrenntem Bogen 
erläutern) 
 
 
Mehrere unabhängige Langzeitstudien zur Allen Carr Methode, Zusammenfassung 
Langzeitstudie Uni Wien, siehe Anhang.  
 
Die AOK Schleswig-Holstein hat die Seminare durch die Landesvereinigung für 
Gesundheit prüfen lassen und anerkannt. Die Betriebskrankenkassen und die 
Ersatzkassen erkennen die Seminare ebenfalls an. 
 
Umfang und Dauer der  Maßnahme: 
 
Die Maßnahme umfasst     1-beliebig viele        Einheit(en) von jeweils     360, bzw. 180      
Minuten Dauer. Dies hängt von der Rückfälligkeit und dem Therapiebedarf des 
jeweiligen Teilnehmers ab. 
Die maximale Teilnehmerzahl beträgt       20      Personen. 
 
Geplanter  Zeitpunkt der  Durchführung: 
 
von:___________________ bis:____________________ 
 
Größe und Ausstattung des Gruppenraums: 
 
 



 
 
 
 
Die Maßnahme soll durchgeführ t werden in (Or t und Anschr ift): 
 
 
 
 
 
 
Qualifikation des Kursleiters: 
(berufliche Qualifikation, Zusatzqualifikation und methodisch-didaktische Qualifikation) 
Ca. 15 Therapeuten mit 
 
Qualifikation nach §20 Abs. 1 SGB V, Einige Diplome: siehe Anhang 
 
 
 
Nachweise zur Qualifikation (in Kopie) liegen der Krankenkasse bereits vor 
 sind beigefügt 
Kosten: 
 
Gesamtkosten des Kurses  bzw. Kursbeitrag je Teilnehmer 
 
    ____     €            347,--        € inkl. aller 
notwenigen   Aufbauseminare 
 
Von folgenden Krankenkassen liegen Zusagen für die Kostenübernahme für diesen Kurs vor: 
 
(Name der Krankenkasse[n], Ort) 
 
Bundesverband BKK, Ersatzkassen, AOK Schleswig- Holstein, AOK Rheinland, AOK 
Bayern 
 
 
 
 
 
Wir bestätigen die Richtigkeit der obigen Angaben und nehmen zur Kenntnis, dass falsche 
Angaben zum Verlust der Förderungsfähigkeit aller von uns angebotenen Maßnahmen führen 
können. 
 
Ort, Datum: 
 
______________________________ ____________________________ 
 
 
 
 



 
 
 

Zusammenfassung Langzeitstudie Universität Wien – Allen Carr Methode 
 
 
 
 

Ausschnitt* der

marketmind
Markt- und Markenforschung

Endergebnisse nach 12 Monaten
Evaluation von

Studie zur Effizienzmessung der Allen Carr´s Easyway 
Methode und zur Verbesserung der gesundheitsbe-
zogenen Lebensqualität bei Nicht-Rauchern Wien, 1.12.2003
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*Die vollständige Auswertung der Studie umfasst 185 Seiten und kann bei Easyway Deutschland unter thomas.oehlke@allen-carr.de
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Datenbasis
Datenbasis und Erhebungsmethodik

� 537 schriftliche Interviews
Fragebogen wurde von Auskunftsperson zu Beginn des 
6-stündigen Grundseminars selbstständig komplettiert

Erhebungsmethode

� Juni 2002 bis September 2002Erhebungszeitraum

Nullmessung

� 442 CATI Interviews (Computer Aided Telephone Interviews) mit 
Seminarteilnehmern von „Allen Carr´s Easyway“

Erhebungsmethode

Follow-up nach 3 Monaten

� Oktober 2002 bis Jänner 2003Erhebungszeitraum

� 364 CATI Interviews (Computer Aided Telephone Interviews) mit 
Seminarteilnehmern von „Allen Carr´s Easyway“

Erhebungsmethode

Follow-up nach 12 Monaten

� Juni 2003 bis Oktober 2003Erhebungszeitraum  
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"Wie lange waren Sie bei diesen Entwöhnungsversuchen längstens abstinent?"

[kumulierte Häufigkeiten]

Zwischenbericht nach 3 Monaten 01/2003Stichprobe: n=442

Dauer der Abstinenz - kumulierte Häufigkeiten
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Bisherige Erfahrungen mit Entwöhnungsversuchen

[Prozent der Apn]

Stichprobe: n=442 Zwischenbericht nach 3 Monaten 01/2003

"Haben Sie bereits vor dem Besuch des Allen Carr´s Seminar einmal versucht mit dem Rauchen aufzuhören?"

Nullmessung
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"Rauchen Sie wieder?"

Follow-up Messung
Erfolgsquote im Zeitverlauf

Stichprobe: n=442/364 Endbericht nach 12 Monaten 10/2003
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46,7%

nein > Nicht-Raucher (seit 12 Monaten)
ja > "rückfällige" Raucher

langfristige Erfolgsquote
nach 12 Monaten:**

** [Datenbasis: n=364]

max. Schwankungsbreite +/- 5,1%
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nein > Nicht-Raucher (seit 3 Monaten)
ja > "rückfällige" Raucher

kurzfristige Erfolgsquote
nach 3 Monaten:*

* [Datenbasis: n=442]

max. Schwankungsbreite +/- 4,5%

53,3% 

Follow-up Messung nach 12 Monaten 
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Stichprobe: n=442

Zufriedenheit mit dem Allen Carr´s Seminar

"Sagen Sie mir bitte, wie zufrieden Sie mit dem Seminar waren. 
 Vergeben Sie für die Bewertung eine Schulnote von 1=sehr zufrieden" bis 5="überhaupt nicht zufrieden"."

[Prozent der Apn]

Follow-up nach 3 Monaten

Endbericht nach 12 Monaten 10/2003

Mittelwert: 1,45

 Lokalität schlecht/"falsche" Atmosphäre, hat 
 im Endeffekt nichts gebracht (Erfolg), mit 
 Trainer unzufrieden, Inhalte zu oberflächlich

"Sie haben sich für eine eher schlechtere 
 Bewertung entschieden, darf ich fragen 
 warum?"

Follow-up Messung nach 3 Monaten 
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nach 12 Monaten: Nicht-Raucher
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Veränderung der Gesundheit (Zeitbezug: vergangenes Jahr)

"Im Vergleich zum vergangenen Jahr,  wie würden Sie Ihren derzeitigen Gesundheitszustand beschreiben?"

[Prozent der Apn]

2,17

2,98

Nicht-Raucher

"rückfällige" Raucher

* signifinkanter Unterschied (p<=0,05)

nach 3 Monaten:

Endbericht nach 12 Monaten 10/2003

MITTELWERTE

Vergleich (Nicht-)Raucher und "rückfällige" Raucher - nach 12 Monaten

Stichprobe: n=194/170 Follow-up Messung nach 12 Monaten 

Key Findings - Studie 

Mit der Allen Carr´s Easyway Methode waren 62% der Seminarteilnehmer  
nach 3 Monaten und 53% nach 12 Monaten Nicht-Raucher. 

Nach einem Jahr denken 3 von 10 Nicht-Rauchern überhaupt nicht mehr 
an eine Zigarette. 

 6 von 10 Nicht-Rauchern denken mit einem Gewinngefühl darüber, dass 
Sie nicht mehr rauchen – nur jeder 10. Nicht-Raucher empfindet ein 

¾ der Nicht-Raucher sind nach 3 Monaten, über 90% nach 12 Monaten frei 
von Atemwegsbeschwerden  - bei der Nullmessung hustet noch die Hälfte der 

Die Lebensqualität der Nicht-Raucher hat sich im Vergleich zu ihrem 
Gesundheitszustand von vor einem Jahr (als Raucher) signifikant 

8 von 10 RaucherInnen, die nach 3 Monaten rauchfrei waren, 
rauchen auch nach 12 Monaten nicht. 

1. 

2. 

5. 

6. 

3. 

4. 



 
 
 
 
 

 





 
 
 
 
 



 



 
 
 
 
 



 
 
 

 



 
 
 



 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 



 
 

 
 



 
 

 
 
 
 



 

 
 
 
 





 


